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Sicherheitshinweise/Allgemeine Informationen

Sicherheitshinweise

Einweisung des Anlagenbetreibers —> Hinweis!

Der Ersteller der Anlage hat dem Betrei- Lesen Sie bitte diese Anleitung vor
ber der Anlage die Bedienungsanleitung Inbetriebnahme, Wartung oder Ser-
zu Ubergeben und ihn in die Bedienung vice sorgféltig durch.
einzuweisen. Gewidhrleistungsanspriiche entfallen,
soweit die Service- und Bedienungs-
Erstmalige Inbetriebnahme unterlagen nicht beachtet werden.
Die Erstinbetriebnahme hat durch den Fdr die Montage von Viessmann Ein-
Ersteller der Anlage oder einen von ihm zelteilen sind dartiber hinaus die
benannten Fachkundigen zu erfolgen. zugehdrigen Montageanleitungen,
soweit im Lieferumfang vorhanden,
Arbeiten am Gerat verbindlich.
Montage, Erstinbetriebnahme, Wartung
und Reparaturen miissen von autori- Instandsetzungsarbeiten an Bauteilen
sierten Fachkraften (Heizungsfach- mit sicherheitstechnischer Funktion
betrieb/Vertragsinstallationsunterneh- sind unzulassig.
men) Bei Austausch mUssen die passen-
(@ VDE 0105, Teil 1: fiir Arbeiten an den Original-Ersatzteile von Viess-
elektrischen Niederspannungsanla- mann verwendet werden. Der Aus-
gen tausch von Original-Ersatzteilen
() SEV-Vorschriften, Hausinstallations- gegen gleichwertige Teile, die,
vorschriften flr Arbeiten an elektri- soweit erforderlich, geprtift sind, ist
schen Einrichtungen zulassig.
(® OVE, ES: fir Arbeiten an elektri-
schen Niederspannungsanlagen Zur Einweisung der Monteure veran-
durchgeflhrt werden. stalten wir regelméfig Fachkurse.

Bei Arbeiten am Geréat/Heizungsanlage
sind diese spannungsfrei zu schalten
(z.B. an der separaten Sicherung oder
einem Hauptschalter) und gegen Wie-
dereinschalten zu sichern.

Bei Brennstoff Gas ist zudem der Gas-
absperrhahn zu schlieBen und gegen
ungewolltes Offnen zu sichern.

Bei Arbeiten, die ein Offnen der Vito-
com 100 erfordern, darf Uber die inter-
nen Bauteile keine statische Entladung
stattfinden.

Uber diese Serviceanleitung

In der Serviceanleitung werden folgende Signalworte und Symbole

verwendet:

/\ Sicherheitshinweis! —> Kennzeichnet Informationen,
deren Beachtung fiir die Sicherheit
von Menschen und Sachwerten not-
wendig sind.

Achtung! —> Kennzeichnet Informationen, die auf
Komforteinbufl3en hinweisen.

Hinweis! —> Kennzeichnet Tips und besonders
hervorzuhebende ergédnzende
Informationen.

—> Verweist auf andere zu beachtende

Anleitungen.
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Inbetriebnahme

Funktionsitibersicht

N

o7 ®

e N RS
_I:Iﬂ\@@

Ferniiberwachen

Die Heizungsanlage wird von der Vitocom 100 auf Fehler iberwacht. Stérungen
werden automatisch (ber das analoge Telefonnetz an die jeweils angeschlossenen
Kommunikationsdienste gemeldet.

m [ eitstelle

m D1-/D2-Funktelefon (SMS™)

m Telefax

Fernabfragen/Fernschalten™2

Betriebszustand der Heizungsanlage, Stérungs-Eingdnge und Schalt-Ausgang kén-
nen Uber das analoge Telefonnetz abgefragt werden.

Das Fernschalten dient zur Veranderung von Betriebsparametern der Heizungs-
anlage.

Beispielsweise kann das Betriebsprogramm der Heizungsanlage fernumgeschaltet
werden.

m [ eitstelle

m Telefon und Code-Sender

m D1-/D2-/E-Plus-Funktelefon

Vitocom 100

0
A

(® Telefon mit MFV oder Code-Sender
oder D1-/D2-/E-Plus-Funktelefon

D1-/D2-Funktelefon

(© SMS-Center des Funknetzbetrei-
bers™!

D) Telefax

(®) Leitstelle mit Vitosoft 300

(P Kommunikationsdienste

(© Viessmann Produkte

“TWenn vom Funknetzbetreiber untersttitzt (weitere Netzwerkbetreiber siehe Vergleichsliste auf Seite 20).
“2Funktionsumfang abhéngig von der Anlagenausstattung.

[ ]
®

(B Vitodens mit Regelung fiir witte-
rungsgeflihrten Betrieb,
Vitopend mit Regelung fir witte-
rungsgeflhrten Betrieb,

Eurola mit Eurolamatic-OC,
Pendola mit Regelung fur witte-
rungsgeflihrten Betrieb

®) Vitotronic 150, 200, 300,
Dekamatik, Viessmann Trimatik 2
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Inbetriebnahme

Werkzeuge und Hilfsmittel

Zum Konfigurieren der Vitocom 100 wird

m ein PC mit der Leitstellen-Software Vitosoft 300, ab Version 3.0,
und/oder

m ein Telefon mit Mehrfrequenzwahlverfahren (MFV) verwendet.

Die Vitocom 100 ist werksseitig eingestellt, d.h. Fehler an der Regelung werden

gemeldet. Flir den Betrieb miissen in der Vitocom 100 noch anlagenspezifische

Daten festgelegt werden:

m Rufnummer der Vitocom 100

m Rufannahme

m Wahlverfahren des Telefonnetzes (Impulswahiverfahren IWV*! oder Mehrfre-
quenzwahlverfahren MFV)

m Rufnummer der Kommunikationsdienste (z.B. Leitstelle, Funkruf, Telefax), die
angerufen werden sollen

m Anlagentexte flir Telefax und Funkruf (nicht bei Konfiguration (ber Telefon)

Hinweis!
Als Hilfsmittel zum Konfigurieren befindet sich im Anhang ein Inbetriebnahme-
Protokoll (siehe Seite 27).

*1" Nur bei Vitocom 100, Best.-Nr. 7450 537.

1. Anschliisse priifen

geflihrt sind und im Protokoll die
Tabelle , Einstellungen und Ausstattung
der Heizungsanlage mit Vitocom 100"
ausgeflllt ist.

Prifen, ob alle AnschlUsse richtig aus- Q Montageanleitung

2. Spracheinstellung priifen

Prifen, ob die Codierschalterstellung
(Sprachumstellung) fir die jeweilige
Sprache richtig ist (siehe Seite 19).

3. Inbetriebnahmeprotokoll ausfiillen

Das Inbetriebnahmeprotokoll (siehe —> Dadurch wird die Online-Dauer wéh-
Seite 27) ausflllen und anschliefsend rend der Konfiguration verkirzt und
Vitocom 100 konfigurieren. ein stdndiges Abbrechen der Online-

Verbindung (selbsttétig nach 2 Minu-
ten ohne Eingabe) durch Suchtétig-
keiten verhindert.

(4]



Inbetriebnahme

Vitocom 100 uber Leitstelle mit Vitosoft 300 konfigurieren

Telefonnetz

Vitocom 100

dq

b

Sl

(® TelefonanschlufR
Leitstelle mit Vitosoft 300

Voraussetzungen

m V/itocom 100 montiert und eingeschaltet

m [ eitstelle mit Vitosoft 300 installiert und betriebsbereit
m Kenntnisse in der Bedienung von Vitosoft 300

Q Handbuch Vitosoft 300

1. Rufnummer der Vitocom 100 in die Vitosoft 300 eintragen

Meni ,,Stammdaten” , Kundendaten”
aufrufen, Kundenanlage aufnehmen
und die Rufnummer der Vitocom 100
eintragen.

2. Verbindung aufbauen

Uber die Schaltflache , Verbindung her-
stellen” die Anlage anwahlen und Ver-
bindungsaufbau abwarten.
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Inbetriebnahme

5681 349

Vitocom 100 uber Leitstelle mit Vitosoft 300 konfigurieren (Fortsetzung)

3. TelefonanschluB konfigurieren

1. ,,Rufnummern” anklicken, die Dia-

logbox erscheint.

2. ., Lesen” anklicken und evtl. beste-

hende Konfiguration auslesen.

3. @ Im Feld ,Endgerat-Telefonnr.:”

die Telefonnummer mit Vorwahl
der Vitocom 100 eingeben.

—> Mit der ihr zugeordneten Telefon-

nummer kann die Vitocom 100 von
aullen (z.B. Leitstelle) angerufen wer-
den. Wenn die Vitocom 100 eine
Meldung nach aul3en libermittelt (z.B.
an die Leitstelle), wird der Absender
der Meldung lber die Telefonnum-
mer erkannt.

Rufannahme einstellen; in Listbox —=> Wird ,, fiir Anrufe gesperrt” einge-

die Anzahl der Rufzeichen aus-
wahlen, nach denen die Vito-
com 100 den Anruf Gbernehmen
soll.

(© Je nach Telefonanlage entspre-
chendes Wabhlverfahren einge-
ben.

=l

| Endgerét-Anruf-Nr.: 064529999

Senal-Nr.:

Endgerat-Telefonnr.: ]

C impuishaniveriahion

inhlleben nach 5. Klingeln

A @ MEV Wabiveriahren -——

Buh

Nel | |Keine Verwendung 3]
N2 | [Keine Verwendung =
Ne3 | [Keine Verwendung B
Nea | [Keine Verwendung 3]
Nes | [Keine Verwendung 5
NeE | |Keine Verwendung [2]
Ne? | |Keine Verwendung Iél
Nr.8 | 123 !Zugcilfsmde le
frorena [ Lesen [ o ]
~ Name | Schrail | o I

*T Nur bei Vitocom 100, Bestell.-Nr. 7450 537.

stellt, kann die Vitocom 100 weiterhin
Fehler melden. Eine Fernabfrage oder
Anderung der Konfiguration ist jedoch
nicht méglich. Ein erneutes Freischal-
ten der Rufannahme ist nur lokal an
der Vitocom 100 méglich (siehe

Seite 19).

—> Die Vitocom 100 kann an Standard-

Telefonanschlisse und Telefonanla-
gen mit

IWV = Impulswahlverfahren™

und

MFV = Mehrfrequenzwahlvertahren
angeschlossen werden.

Werksseitig ist die Vitocom 100 auf
das Mehrfrequenzwahlverfahren ein-
gestellt.



Inbetriebnahme

Vitocom 100 uber Leitstelle mit Vitosoft 300 konfigurieren (Fortsetzung)

4. Kommunikationsdienste konfigurieren

In die Rufnummernliste werden die Kommunikationsdienste aufgenommen, zu
denen die Stérungen oder Meldungen der Vitocom 100 (bertragen werden sollen.
Die Ubertragung erfolgt in der aufgefiihrten Reihenfolge.

Moégliche Kommunikationsdienste der Vitocom 100 sind:
m [ ejtstelle

m Telefax

m D1-/D2-Funktelefon

m keine Verwendung (Anlieferungszustand)

1. In den Feldern ,Nr. 1* bis ,Nr. 7" (& —> Hinweis!

die Rufnummern mit Vorwabhl eintra- Einstellungen fir weitere Netzwerk-
gen. betreiber siehe Vergleichsliste
Seite 20.

2. Kommunikationsdienst auswah-  —> Nur bei Leitstelle und Telefax:
len. Beim Betrieb der Vitocom 100 an

einer Nebenstellenanlage muf3 die
Rufnummer auch die ,,Amtsholung”
der Telefonanlage enthalten.
Falls eine ,,0” flir das Amt bendtigt
wird, muf3 die Eingabe wie folgt aus-
sehen:
0, Telefonnummer:
.. =3 Sekunden Pause
oder
0 W Telefonnummer:
, W*” = Warten auf Amtston

Der Anschlul3, an dem die Vito-

com 100 betrieben wird, ist zum
Betrieb mit einem Modem oder Fax-
modem einzustellen. Bei der Amtsho-
lung der Anlage muf3 der Wahlton
durchgeschaltet werden.

® ® Bedienungsanleitung
Nebenstellenanlage
=
Endgerat-Anruf-Nr.: D64529999 Serial-Nr.:
Endger#t-Telefonnr.: [gsqszgggg O Impulswahhverfahren
|nhl|ab9n nach 5. Klingeln Iil & MFEV Wahlverfahren
"~
Nel  |DBa52/9991 [Leitstelle 2
Nr2  |UB452/3982 [Telefax 2
Nr3  |0171/9999983 |D1-Funktelefon SMS |$|
Nr 4 | IKeine Verwendung ]él
Nr.5 I IKame Verwendung L*-I
Nr.6 | IKaine Verwendung ]él
N7 | [Keine Verwendung 2]
Nr @ | 123 |Zugfilfscode Iil
[ | Lesen ] | oK
Kd-Nr. —
MName [ Schraiban l | Abbruch I
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Inbetriebnahme

Vitocom 100 tiber Leitstelle mit Vitosoft 300 konfigurieren (Fortsetzung)

5. Zugriffscode eingeben

Zum Fernabfragen und Fernschalten besteht die Mdglichkeit, sich in die Vitocom
100 einzuwéhlen.

Voraussetzung:

Der Zugriffscode muf3 dem Anwender bekannt sein. Damit wird verhindert, dal3
sich eine unberechtigte Person in die Vitocom 100 einwéhlen kann. Stimmt bei
einem Anruf der (bertragene Zugriffscode nicht mit dem hinterlegten Zugriffscode
liberein, wird die Verbindung getrennt.

Hinweis!
Ohne Zugriffscode sind das Fernschalten mit Telefon und das Anwiéhlen der Vito-
com 100 durch eine Leitstelle nicht mdéglich.

Zugriffscode in der Rufnummernliste —> Hinweis!
unter Nr. 8 (® eingeben. Der Zugriffscode in der Vitocom 100
ist werksseitig auf ,, 123" eingestellt.

=
E_rldgel'ﬂt-ﬂl‘l’lﬂ-ﬂl_ D64529999 I Serial-Nr.:
Endgerét-Telefonnr.: [ 064529939 O Impulswahhverfahren
|nhl|3b9n naith 5. Klingeln Iil & MFEV Wahlverfahren
o
Nel  |DB452/9991 |Leitstelle 2]
Nr2  |UB452/3982 [Telefax 3]
Nr3  |0171/9999983 |D1-Funktelefon SMS 3]
Nr 4 | ]Keine Verwendung ]él
Nr.5 I IKB ine Verwendung L*-I
Nr.6 | iKa ine Verwendung ]él
N7 | |Keine Verwendung 2]
Nr @ | 123 ]Zu griffscode |£|
— T .
MName I Schraiban i | Abbruch I

6. Einstellungen in die Vitocom 100 iibertragen

Uber die Schaltflache , Schreiben” die
Eintragungen in die Vitocom 100 Uber-
tragen.



Inbetriebnahme

Vitocom 100 uber Leitstelle mit Vitosoft 300 konfigurieren (Fortsetzung)

7. Zusatzinformationen zum Telefax eingeben

Nur erforderlich, wenn Telefax in der Rufnummernliste eingetragen ist.
Die einzugebenden Texte werden auf dem Telefax mit der Stérung libertragen.

Vitocom 100

VIESMANN

oo

—
D

10

Telefonnetz

=¥

1. . Telefax” anklicken, die Dialogbox
erscheint.

2. ,Lesen” anklicken und evtl. beste-

hende Eintragungen aus der Vito-
com 100 auslesen.

3. Indas Feld ,Empfanger” die

Anschrift des Telefax-Empfangers
eintragen.

4. In das Feld ,, Anlagenbetreiber” die

Anschrift des Betreibers (Kunden)
eintragen, bei dem die Vitocom 100
installiert ist.

5. In das Feld ,, Anlagenbeschreibung”

konnen zusatzliche Informationen
Uber die Heizungsanlage eingetragen
werden.

6. Eintragungen mit ,, Schreiben” an die

Vitocom 100 Ubertragen.

—> Hinweis!

In diesem Feld ist auf jedem Fall eine
Eintragung vorzunehmen, damit ein
ankommendes Telefax auch richtig
zugeordnet werden kann.

—> Beispiel

Anlage:

Vitola 200, 63 kW

Vitocell 300, 500 |

Vitotronic 300

in Verbindung mit Vitocom 100
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Inbetriebnahme

Vitocom 100 tiber Leitstelle mit Vitosoft 300 konfigurieren (Fortsetzung)

8. Zusatzinformationen zum D1-/D2-Funktelefon eingeben

Nur erforderlich, wenn D1-/D2-Funktelefon in der Rufnummernliste eingetragen
ist.

Der einzugebende Meldetext wird im Display des Funk-Empféngers mit der Sté-
rung angezeigt (max. 31 Zeichen).

Funktionsablauf

Die Vitocom 100 wéhlt sich mit der unter ,,Funkrufzentrale“ eingetragenen Ruf-
nummer in das SMS-Center™! des Funknetzbetreibers ein und (ibergibt die Ruf-
nummer des Funktelefons und den SMS-Text.

Der Funknetzbetreiber libertdgt den SMS-Text an das Funktelefon (Laufzeit beach-
ten).

-

Vitocom 100 {Z O

weguann ’ Telefonnetz SMS-Center e

g p = aia)
0ooo

O

1. ,Funkruf” anklicken, die Dialoghox
erscheint.

2. .Lesen” anklicken und evtl. beste-
hende Eintragungen aus der Vito-
com 100 auslesen.

3. In den Bereich , Funkrufzentralen” —> Achtung!
die Funkrufzentrale der in der Ruf- Amtsholung in der Rufnummer
nummernliste verwendeten Funk- bertiicksichtigen.
dienste mit Amtsholung, Vorwahl Funkrufzentralen siehe Vergleichsli-
und Rufnummer eintragen. ste auf Seite 20.

4. In den Bereich ,,Zusatzlicher Funk- —> Beispiel

ruf-Meldetext” einen Text zur Kenn- Den Namen des Betreibers:
zeichnung der Heizungsanlage einge- Egon Mustermann
ben.

5. Eintragungen mit ,Schreiben” an die
Vitocom 100 Ubertragen.

*1Erkldrung siehe Glossar Seite 24.

1



Inbetriebnahme

Vitocom 100 uiber Telefon konfigurieren

~J s
5 e
oder gﬁ
i
(@)
&—[0]
| Telefonnetz |
Vitocom 100

4

Hinweis!

Das Telefon mul3 auf Mehrfrequenzwahlverfahren eingestellt sein (siehe Bedie-
nungsanleitung des jeweiligen Telefons).

Uber Telefon oder D1-/D2-/E-Plus-Funktelefon ist eine Teilkonfiguration méglich,
bei der

m [ dnderkennziffer,

m Rufnummern,

m \Wahlverfahren und

m Zugriffscode

far die Fernliberwachung eingegeben werden kénnen.

Die Eingabe von Zusatztexten flir Telefon und Telefax ist nur (ber die Konfigura-
tion mit Vitosoft 300 méglich.

(A) TelefonanschlufR
(® Telefon (mit MFV oder Code-Sender)
oder D1-/D2-Funktion

Aktion

Reaktion Erlauterung

Vitocom 100 anrufen

%

Nach Eingabe der Rufnummer der

(p) H H Vitocom 100 ertdnt mehrfach ein Ruf-
ton.
Sobald sich die Vitocom 100 meldet,
(p r)))))

ertdnt ein Doppelton als Eingabeauf-

forderung. AnschlieRend muld inner-

halb von 20 Sekunden mit der Ein-

gabe der Befehle begonnen werden.
Doppelton (tief — hoch)

(Rufnummer eintragen)

Zugriffscode eingeben

Beispiel (werkseitige Einstellung)

L L2 Jes Jex |

oder

geénderter Zugriffscode

Werkseitig ist der Zugriffscode auf
123 eingestellt. Er kann bei der Instal-
lation der Vitocom 100 auf eine belie-
bige Ziffernfolge gedndert werden
(siehe Seite 14).

Bei Eingabe eines falschen Zugriffs-
codes trennt die Vitocom 100 sofort
die Verbindung.

Programmiermodus eingeben

(= L7 JLo JLo JEx |

Vier hohe Téne Programmiermodus aktiv

Falsche Eingabe oder Programmier-
modus bereits aktiv.

Wechselnde Doppeltonfolge

Wahlverfahren der Vitocom 100 eingeben

MVF: & )7 ]3]0 ]k

WY E N EEERES

MVF = Mehrfrequenzwahlverfahren

WV = Impulswahlverfahren™

*TNur bei Vitocom 100, Best.-Nr. 745 0537.

12
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Vitocom 100 uiber Telefon konfigurieren (rFortsetzung)

Inbetriebnahme

Aktion

Erlauterung

Rufnummer Vitocom 100 eingeben

(] 7 J2](o] x]

hier Rufnummer eintragen

Die eigene Rufnummer der Vito-
com 100 wird im Gerat hinter-
legt.

Landerkennziffer*1 eingeben

GA K A IFA KR N E R EE E3
O: F])MEJOJCCEIre 1]
@: =] J2]]Co]JCo]CaJIcx]
®@: =] Iex]

Fir den Betrieb der Vito-
com 100 in &), &, (A und
() muR eine entsprechende
Landerkennziffer eingegeben
werden.

Kommunikationsdienste eingeben

)0 E3
EH (A N 2 x]
EH A [N (N x]
()7 s Jt4a )| E3
(A N x]
061 E3
(e Jl 7 s Jt7 )| E3
hier Rufnummern eintragen
(a7 JCs J_Jro Jix]

7 Rufnummern kénnen
eingegeben werden

D Kommunikationdienst

1>

0 £ Leitstelle

1 £ D1-Funktelefon™
2 2 D2-Funktelefon™?
3 2 Telefax

9 £ keine Verwendung

Bei Betrieb an Nebenstellenanla-
gen muf bei Leitstelle und Tele-

fax vor der Rufnummer die Num-
mer fUr die Amtsholung eingege-
ben werden.

Einzelnen Kommunikationsdienst
|6schen.

Funkruf-Zentrale eingeben
(falls erforderlich)

Funkruf-Zentrale D1

s L7 e J x]
Funkruf-Zentrale D2
L7 Ja Jea x]

Fur die Kommunikationsdienste
D1-/D2-Funktelefon sind die
Funkruf-Zentralen werkseitig
hinterlegt:
m D1-Funkruf-Zentrale:
01712092522
m D2-Funkruf-Zentrale:
01722278020
Andern sich diese Nummern
oder ist flr den Betrieb an
Nebenstellenanlagen eine
Amtsholung erforderlich, mus-
sen diese konfiguriert werden
(siehe Seite 20).

*TNicht bei Vitocom 100, Best.-Nr. 7450 537.
“2\Weitere Netzwerkbetreiber siehe Vergleichsliste auf Seite 19.
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Inbetriebnahme

Vitocom 100 uber Telefon konfigurieren (rortsetzung)

Aktion

Reaktion

Erlauterung

Zugriffscode andern
(falls erforderlich)

(= L7 e JLo

Geanderten Zugriffscode in das
Protokoll (siehe Seite 27) und in
der Bedienungsanleitung eintra-
gen.

Konfigurieren beenden

EA N ES

oder

Y
o O

14

Hinweis!

Sollen Rufnummern geléscht werden, mul3 sich die Vitocom 100 im Pro-

grammiermodus befinden.

Anschlie3end folgende Tastenfolge eingeben:

(e llz]Jle ) Jix |

Die Vitocom 100 wird damit in den Anlieferungszustand gesetzt, d. h. die
Vitocom 100 muB8 neu konfiguriert werden.

Testmeldung auslosen

Durch Auslésen einer Testmeldung kann der eingestellte Meldeweg gepriift wer-

den.

Aktion

Reaktion

Priifen Gber Telefon

1. Vitocom 100 anwahlen.

2. Zugriffscode eingeben.

3.[# ]2 ][0 J o J*x] eingeben.

Prifen Gber Vitocom 100
Servicetaste an der Vitocom 100 kurz
betatigen.

Die erzeugte Meldung , Uberwachung
fir 8 Std. aus” (bei # 200* , Testmel-
dung/Funktionsprifung”) wird zu den
aktivierten Kommunikationsdiensten
(z.B. Leitstelle, Telefax) weitergeleitet.
Ist die ausgegebene Testmeldung bei
den hinterlegten Kommunikations-
diensten eingetroffen, so ist die Uber-
tragung Uber das Telefonnetz in Ord-
nung.

Storaufschaltung an der Regelung
prifen

Fehlermeldung an der Regelung aus-
|6sen.

Fehlermeldung anschlieRend mit Ser-
vicetaste quittieren.

Die Diagnoseanzeige an der Vito-
com 100 mufR blinken.

Ist die ausgegebene Fehlermeldung
bei den hinterlegten Kommunikations-
diensten eingetroffen, ist der
Anschlufd in Ordnung.
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Kommunikation liber das Telefonnetz priifen

Inbetriebnahme

Drei Leuchtdioden (Statusanzeigen) im AnschlulSraum der Vitocom 100 zeigen den

aktuellen Kommunikationszustand an.

Falls ein Kommunikationsdienst nicht erreicht wird, kann der Verbindungsautbau
(Vitocom 100 am Telefonnetz) durch folgende Statusanzeigen Uberprtift werden.

LD1 @ = gelbe Leuchtdiode
LD2 @ = griine Leuchtdiode
LD3 @ = gelbe Leuchtdiode

Plazierung der Leuchtdioden siehe Seite 21.

Mogliche Statusanzeigen Bedeutung Reaktionen im Fehlerfall

LD1 LD1 blinkt: m Falls LD3 nicht angesteuert wird,

LD2 @ Vitocom 100 ist betriebsbereit Uberprifen, ob ein Kommunikations-

LD3 dienst (Leitstelle, Telefax etc.) in der

Vitocom 100 eingestellt ist.

LD1 LD3 leuchtet dauernd:

LD?2 @ Vitocom 100 hat abgehoben und baut m Falls LD2 nicht angesteuert wird, ist

LD3 die Verbindung auf die Telefonverbindung nicht aufge-

baut worden.

LD1 LD2 und LD3 leuchten dauernd:

LD2 o I Daten werden zum gewahlten Kommu- | m Folgende Punkte iberpriifen:

LD3 nikationsdienst Ubertragen - Verbindung zum Telefonnetz in Ord-

nung?

LD1 LD3 erlischt und ein paar Sekunden - Richtiges Wahlverfahren einge-

LD2 © I—— spater erlischt LD2: stellt?

LD3 Das verspétete Erléschen von LD2 sig- - Befindet sich die Vitocom 100 an
nalisiert einen erfolgreichen Datentrans- einer Nebenstelle, wo z.B. eine
fer zum Kommunikationsdienst zusatzliche ,,0" fir das Herauswaéh-

len bendtigt wird?

LD1 LD2 und LD3 erldschen gleichzeitig: - Richtige Telefonnummer einge-

LD2 o N Der Datentransfer zum angewahlten st_ellt.?

LD3 Kommunikationsdienst war nicht erfolg- | Nimmt der angesteusrte Kommu-

reich

nikationsdienst den Anruf entge-
gen?

Kommunikation tiber den KM-BUS priifen

Die Kommunikation (iber den Anschlul3 (KM-BUS) wird (ber die Statusanzeige
LD4 auf der Leiterplatte angezeigt (siehe Seite 20).

An der jeweiligen Regelung ist eine Abfrage der vorhandenen KM-BUS-Teilnehmer

mdaglich.
% Serviceanleitung der Regelung
LD7 ® = gelbe Leuchtdiode
LD4 @ = gelbe Leuchtdiode
Mogliche Statusanzeigen Bedeutung Reaktionen im Fehlerfall
LD1 LD1 blinkt: -
LD4 Vitocom 100 ist betriebsbereit
LD1 LD4 blinkt kurz: Anschluf® der KM-BUS-Leitung und Co-
LD4 Es erfolgt keine Kommunikation mit der | dierung der Regelung prifen
Regelung
LD1 LD4 blinkt lang: -
LD4 Die Kommunikation mit der Regelung

ist erfolgreich

15



Storungsbehebung

Fehlermeldungen der Vitocom 100

Uberwachung aus 8 h Meldung Die Uberwachung ist deaktiviert.

Zustand ov Meldung Es liegt keine Spannung an.

Zustand 230V Stérung Es liegen 230 V am Eingang.

Zustand oV Meldung Es liegt keine Spannung an.

Zustand 230V Storung Es liegen 230 V am Eingang.

unquittierter Fehler Meldung Falls ein Fehler nicht innerhalb von 24 Stun-
den quittiert wird, wird diese Meldung ausge-
geben.

Fehlermeldungen der Regelung

Bei einer Fehlermeldung gibt die Vitocom 100 tber die hinterlegten Kommunika-
tionsdienste eine Meldung folgenden Inhalts heraus:

m Name der Regelung

m Fehlerbezeichnung

m Fehlerart

Hinweis!

Bei Fehlermeldungen, die nicht textlich in der Vitocom 100 hinterlegt sind, liber-
trdgt die Vitocom 100 eine allgemeine Fehlermeldung mit angabe des Fehlercodes
an die Kommunikationsdienste.

Zur ldentifizierung des Fehlercodes:
Q Serviceanleitung der jeweiligen Regelung

Beispiel fiir textlich hinterlegte Meldung

Regelung Fehlerbezeichnung am Telefax und Funktelefon m

Vitotronic 300 Fehler Kesseltemperatursensor Storung

Vitodens/Vitopend Fehler Kesseltemperatursensor Stoérung

Beispiel fiir nicht textlich hinterlegte Meldung

Storungsmeldung Display Fehlerbezeichnung am Telefax und Funktelefon m

Vitotronic 300 Fehler allgemein, Fehlercode 123 Stoérung

1 Bei der Leitstelle werden die Fehlermeldungen vergleichbar angezeigt.

16
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Zusatzinformationen

Betriebszustande der Vitocom 100

®®

od

VIEEMANN

O

%?

Storung

(® Diagnoseanzeige
Aus - Anlagei. O., keine St6-
rung oder Anlage ausge-
schaltet
Blinkt — Stérungsmeldung oder
unquittierte Stérung
An - Wartung der Anlage
Die Uberwachungsfunk-
tion ist ausgeschaltet.
Servicetaste
Quittierung der Stérungsmeldung
Wartungsbeginn
Wartungsende
Rufannahme freischalten

Keine Stérung
Diagnoseanzeige bleibt aus.
Vorliegen einer Stérung

Diagnoseanzeige blinkt — eine Stdérung
wurde von der Vitocom 100 erkannt,
z.B. Fehler in der Regelung. Die er-
kannte Stdérung wird automatisch zu den
aktivierten Kommunikationsdiensten
weitergeleitet.

Storung beendet

. Gut-Meldung” wird Uber die Kommu-
nikationsdienste ausgegeben. Diagno-

seanzeige blinkt weiter, bis sie Uber die
Servicetaste zuriickgesetzt wird (Taste
kurz drlcken).

Unquittierte Stérung

Diagnoseanzeige blinkt.

Die Vitocom 100 sendet nach 24 Stun-
den eine weitere Stérungsmeldung,
wenn die Servicetaste nicht gedrickt
wurde, weil z.B. die Stérung nicht beho-
ben werden konnte.

17



Zusatzinformationen

Betriebszustande der Vitocom 100 (Fortsetzung)

Uberwachungsfunktion

Rufannahme freischalten

18

Uberwachungsfunktion ausschalten

Z.B. fir Wartung, Reparatur oder kurz-
zeitige Abschaltung der Heizungsan-
lage (z.B. beim Tanken).

Servicetaste drlicken, Diagnoseanzeige
leuchtet.

An die Kommunikationsdienste wird
eine Meldung weitergegeben, dafd die
Uberwachung fir 8 Std. ausgeschaltet
ist.

Uberwachungsfunktion einschalten

Servicetaste drlicken, Diagnoseanzeige
erlischt.

—> Hinweis!

Soll die Uberwachung fir einen gro-
Beren Zeitraum nicht durchgefiihrt
werden, so ist die Vitocom 100 liber
den Netzstecker auszuschalten.

—> Hinweis!

Wird die Servicetaste nicht gedriickt,
libernimmt nach Ablauf von 8 Std. die
Vitocom 100 automatisch die Uber-
wachungsfunktion; die Diagnosean-
zeige erlischt.

Das Ubernehmen der Uberwa-
chungsfunktion wird von den Kom-
munikationsdiensten nicht ausgege-
ben.

Eine durch die Leitstelle gesperrte Rufannahme der Vitocom 100 (z.B. wenn einge-
stellt wurde: ,,abnehmen nach 0. Klingeln”) muf8 vor Ort an der Vitocom 100

freigeschaltet werden.

1. Uberwachungsfunktion ausschalten
(siehe oben).

2. Servicetaste mind. 20 Sekunden
gedrlckt halten.

Die Rufannahme der Vitocom 100
wurde auf die Einstellung ,,abnehmen

nach 5. Klingeln” zurlickgesetzt. An alle

hinterlegten Kommunikationsdienste
wird eine Meldung gesendet.
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Zusatzinformationen

Sprachumstellung

Fiir die Fehlermeldung an die Kommunikationsdienste D1-/D2-Funktelefon und
Telefax kann eine Sprachumstellung (falls erforderlich) (ber den Codierschalter S1

vorgenommen werden.

1. Vitocom 100 &ffnen.
2. Codierschalter einstellen.

3. Vitocom 100 schlieRen.

Vergleichsliste der Netzwerkanbieter

Sprache Codierschalterstellung
S1.1 S1.2

deutsch OFF OFF

(Anlieferungs-

zustand)

franzosisch OFF ON

italienisch ON OFF

®, ©

Mit den Diensten der Netzwerkanbieter in Frankreich und Italien ist bis zum Zeit-
punkt der Erstellung dieser Drucksache keine Kommunikation mit der Vitocom 100

maoglich.

Land Netzwerkbetreiber Funkrufzentralen Einzustellende Bezeichnung in
der Vitocom 100

® D1-Telekom 0171 2092522 D1-Funktelefon (SMS)
Short Message (SMS) zukUnftig
www.t-mobil.de 0171 2521002
D2-Mannesmann 0172 2278020 D2-Funktelefon (SMS)
Short Message (SMS)
www.d2mannesmann.de

® Mobilcom — Austria 0900664914 D1-Funktelefon (SMS)
www.mobilkom.at

) swisscom 0794998990 D2-Funktelefon (SMS)

NATEL message (SMS)
www.swisscom.ch




Zusatzinformationen

Ubersicht der elektrischen Anschliisse

(® NetzanschluRleitung mit Eurostek-
ker

Codierschalter S1 zur Sprachum-
stellung

(© Leuchtdiode LD1 (gelb)

(© Leuchtdiode LD2 (grin)

(® Leuchtdiode LD3 (gelb)

(F) Diagnoseanzeige

(© Servicetaste

(H) AnschluBleitung mit
®
Telefonstecker TAE 6N
®, @ ®O
Westernstecker

(© Leuchtdiode LD4 (gelb)

(L Leiterplatte fiir AnschluR der Rege-
lung

Bauseitige Anschliisse
M KM-BUS-Leitung mit Steckverbin-
der [145] fUr AnschlufR der

— Vitotronic 150, 200 und 300 mit
Steckverbinder [145
(KM-BUS-Leitung)

— Vitodens und Vitopend mit
Steckverbinder [145
(KM-BUS-Leitung)

— Viessmann Trimatik und Dekama-

® © ™ ™ tik Uber Steckverbinder

— Eurola mit Eurolamatik-OC mit
Steckverbinder [142]

— Pendola mit Regelung flr witte-
rungsgefihrten Betrieb

(N) Schalt-Ausgang [DAa],

Klemmmen ,,X3.1" und ,, X3.2"

(©) Stdrungs-Eingang [DE2],
Klemmen ,X2.3” und ,X2.4"

() Stdrungs-Eingang [DET],
Klemmen ,X2.1" und ,X2.2"

20
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Zusatzinformationen

Technische Daten

Nennspannung: 230 V~
Nennfrequenz: 50 Hz
Nennstrom: 22 mA
Leistungsaufnahme: 3 W
Schutzklasse: [/ &
Schutzart: I[P 20 gemaR

EN 60529, durch
Aufbau/Einbau zu
gewahrleisten

Wirkungsweise: Typ 1B gemaf
EN 60730-1

Zulassige Umge-

bungstemperatur

m bei Betrieb: 0 bis +40 °C
Verwendung in
Wohn- und Hei-
zungsraumen
(normale Umge-
bungsbedingun-
gen)

m bej Lagerung

und Transport: —20 bis +65 °C

Nennbelastbarkeit

der Relaisausgédnge

Schalt-

Ausgang [DA3]: 0,5 A, 24 \—/~
Sicherheits-
kleinspannung

Eingénge:

Stérungs-Eingénge

und [DE2]: 230 V~

Anschluf$ an

das Telefonnetz:

©) iiber AnschluR-

leitung mit
Stecker TAE 6N
®, e, ®, ® Uber AnschluB3-
leitung mit
Westernstecker
und Telefonadap-
ter fUr entspre-
chendes Land

21



Zusatzinformationen

Einzelteilliste Vitocom 100, BestNr. 745 0537

Hinweise fiir Ersatzbestellungen!
Best.-Nr. und Herstell-Nr. des Gerates
(siehe Typenschild) sowie die Positi-
onsnummer des Einzelteils (aus dieser
Einzelteilliste) angeben.
HandelsUbliche Teile sind im ortlichen
Fachhandel erhaltlich.

Einzelteile

001 Vitocom 100, Zsb.

055 Leiterplatte, Zsb., fir den
BUS-Anschluf der Regelung

071 Verbindungsleitung KM-BUS mit
Steckverbinder

Einzelteile ohne Abbildung
080 Montageanleitung
081 Bedienungsanleitung
084 Serviceanleitung

(A Typenschild

22
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Einzelteilliste Vitocom 100, Best-Nr. 700 0631 bis Z00 0634

Hinweise fiir Ersatzbestellungen!
Best.-Nr. und Herstell-Nr. des Gerates
(siehe Typenschild) sowie die Positi-
onsnummer des Einzelteils (aus dieser
Einzelteilliste) angeben.
Handelstbliche Teile sind im ortlichen
Fachhandel erhaltlich.

Einzelteile

001 Vitocom 100, Zsb.

055 Leiterplatte, Zsb., fir den
BUS-Anschlul® der Regelung

071 Verbindungsleitung KM-BUS mit
Steckverbinder

Einzelteile ohne Abbildung

071 Telefonstecker, Schweiz
072 Telefonstecker, ltalien
073 Telefonstecker, Osterreich
074 Telefonstecker, Frankreich
080 Montageanleitung

081 Bedienungsanleitung

084 Serviceanleitung

(A Typenschild

Zusatzinformationen

\HJ 055

g

001

23



Zusatzinformationen

Fachbegriffe

Befehliscode

Jede Fernabfrage und Fernschaltung
hat einen eigenen Befehlscode. Wird
die Ziffernfolge falsch eingegeben,
ertdnt eine wechselnde Doppelton-
folge.

Code-Sender

Zur Kommunikation mit der Vitocom
100 bendtigen Telefone ohne Mehrfre-
quenzwahlverfahren einen Code-Sen-
der.

Datentransfer

Ubertragung von digitalen Signalen, die
nicht der Sprachtbertragung dienen.
Sie kénnen mit Hilfe einer Modulations-
einrichtung (Modem) Ubers Telefonnetz
Ubertragen werden.

Vitosoft 300

Leitstellensoftware zum Betrieb einer
Leitstelle mit PC unter Windows. Die

Leitstelle kommuniziert Uber das Tele-
fonnetz mit Heizungsanlagen mit Vito-
com 100 und Vitocom 300.

Ferniiberwachen

Die Heizungsanlage wird von der Vito-
com 100 auf Fehler Giberwacht. Stérun-
gen werden automatisch Gber das Tele-
fonnetz an die jeweils angeschlos-
senen Kommunikationsdienste gemel-
det.

Fernabfragen

Betriebszustand der Heizungsanlage
kann Uber das Telefonnetz abgefragt
werden.

Fernschalten

Umschalten des Betriebsprogramms
der Heizungsanlage oder Schalten von
Relaiskontakten der Vitocom 100. Zum
Fernschalten dient ein Telefon oder die
Leitstelle.

24

Impulswahlverfahren (IWV)
Wahlverfahren, bei dem die gewahlte
Ziffer durch eine entsprechende Anzahl
von Wahlimpulsen Ubertragen wird,

d. h. fir eine ,1" wird dieser Ton ein-
mal, fir eine ,2" zweimal (usw.) durch
die Telefonleitung , geschickt”.

Kommunikationsdienste

Endgerate am Telefonnetz, zu denen
die Vitocom 100 Meldungen und Sto-
rungen Ubertragen kann oder Uber die
Fernabfragen und Fernschalten maglich
sind (z.B. Telefon und Telefax).

Kommunikations-Schnittstelle

Die Vitocom 100 bildet die Schnittstelle
zwischen Heizungsregelung (z.B. Vito-

tronic 300) und Kommunikationsdienst

(z.B. Leitstelle).

Konfigurieren
Kommunikationsdienste mit ihren Tele-
fonnummern, sowie die gewiinschten
Anlagendaten in die Vitocom 100 ein-
geben.

Leitstelle

Personal Computer mit Leitstellensoft-
ware Vitosoft 300. Uber die Leitstelle
koénnen Betriebsparameter abgefragt,
Datenpunkte veréndert und Betriebs-
programme umgeschaltet werden.

Mehrfrequenzwahlverfahren (MFV)
Wahlverfahren, bei dem die gewahlte
Ziffer als Ton Ubertragen wird. Die Ton-
héhe ist abhdngig von der gewahlten
Ziffer. Das Wahlverfahren wird haufig
bei Nebenstellenanlagen oder in Tele-
fonnetzen mit digitaler Vermittlungs-
technik angewendet.

Modem

Ein Modem ist eine DatenUbertra-
gungseinrichtung. Es setzt Binarsignale
in Tonsignale um (Modulator) und bildet
aus Tonsignalen Binarsignale (Demodu-
lator). Die Daten kénnen so Uber das
Telefonnetz zum PC Ubertragen wer-
den.

SMS

Short Message Service
Kurznachrichtendienst im Mobilfunk-
netz.

SMS-Center

Empfangs- und Sendestation des Netz-
betreibers fur Kurznachrichten (SMS)
im Mobilfunknetz.

Zugriffscode

Zugriffsberechtigung zum Einwahlen in
die Vitocom 100 (werkseitig: 123).
Stimmt der Zugriffscode nicht, wird die
Verbindung getrennt.
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Zusatzinformationen

Stichwortverzeichnis

A
Anschlisse der Vitocom 100, 20
Arbeiten am Gerat, 2

B
Betriebszustéande der Vitocom 100, 17

Cc
Codierschalter, 5, 19

D
Durchfihrung, 5
D1-/D2-Funktelefon, 11, 19

E

Elektrische Anschlisse, 20
Einzelteillisten, 22

Einstellungen und Ausstattung der Hei-
zungsanlage, 5, 26

F

Fehlermeldungen, 16
Fernabfragen, 4

Fernschalten, 4
Fernldberwachen, 4
Funktelefon D1 und D2, 11, 19
FunktionsUbersicht, 4
Funkrufzentralen, 11, 13, 19

G
Glossar, 24

H
Hilfsmittel, 5

|
Inbetriebnahme-Protokoll, 5, 27

K

Kommunikation prifen, 15,
Kommunikationsdienste konfigu-
rieren, 8, 13, 19

Konfigurieren der Vitocom 100, 6, 12

L
Landerkennziffer, 13

P
Protokoll, 6

R

Rufannahme einstellen, 7, 18
Rufnummer der Vitocom 100 einge-
ben, 7, 13

S

Schalt-Ausgang [DA3] , 16
Sicherheitsbestimmungen, 2
Sprachumstellung, 5, 19
Statusanzeige, 15
Stoérungs-Eingénge und [DE2], 16
Stérungsmeldungen, 17

T
Technische Daten, 21

Telefax, 10

Telefonanschluf’ konfigurieren, 7
Testmeldung auslosen, 14

U
Uberwachungsfunktion, 18

\)

Vergleichsliste der
Netzwerkanbieter, 19

Vitocom 100 konfigurieren

— Uber Leitstelle mit Vitosoft 300, 6
— Uber Telefon, 12

Vitosoft 300, 6

w
Wahlverfahren einstellen, 7, 12
Werkzeuge, 5

Z
Zugriffscode, 9, 12, 14
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Zusatzinformationen

Protokoll

Einstellungen und Ausstattung der Heizungsanlage mit Vitocom 100

Funktion bzw. Aussstattung

Funktionsart bzw. Einstellung

Mogliche Funktionen
tiber Telefon

Rufnummer der Vitocom 100 [0 Rufnummer:
Wabhlverfahren der Vitocom 100 0 MFV = Mehrfrequenzwahl (Anlieferungszustand)
O IWV = Impulswahlverfahren ™
Rufannahme der Vitocom 100 0 Rufannahme nach Rufzeichen, d.h. die Vitocom
100 nimmt Anrufe nach der eingetragenen Anzahl von
Rufzeichen entgegen.
Stérungen und Meldungen werdenan [ 1.:
folgende Kommunikationsdienste O 2.:
Ubertragen: L 3o
m | eitstelle 0 4.
m D1-/D2-Funktelefon ] b.:
m Telefax ] 6.:
0o 7.
Rufnummern und Kommunikationsdienste eintragen
Einstellung des Zugriffscodes 0 Zugriffscode 123 (Anlieferungszustand)
(als Zugriffsschutz der Vitocom 100) 0 Zugriffscode (aktuelle Einstellung)
[0 kein Zugriff, d.h. ein Zugriff Gber das Telefonnetz auf
Daten der Vitocom 100 ist nicht mdglich
Ausrlstung der Heizungsanlage: ] Vitotronic 150, 200 oder 300 #9171k
m Anschlu? (iber Steckverbinder [0 mit Kesselkreis KK #81_3k
1 mit Mischerkreis M1 #82_ >k
] mit Mischerkreis M1 #83_k
[J Vitodens 100, 200 oder 300 mit Regelung fur witte- #9171k
rungsgefihrten Betrieb #81_k
[0 Vitopend 200 mit Regelung fur witterungsgefiihrten #9171k
Betrieb #81_k
[0 kein Anschluf3 -
m Anschlufd Uber Steckverbinder [0 Dekamatik #9171k
[0 Viessmann Trimatik -
0 kein Anschluf -
m sonstige Regelungen [0 Viessmann Trimatik -
[J mit Bedieneinheit im Wandmontagesockel
[ mit Fernbedienung-F
7 mit Schaltmodul-FT
[0 Eurola mit Eurolamatik-OC -
]
Verwendung der Stérungs- LI DDET] e #11k
Eingénge [DET], L0 TDEZ] oo #12k
Verwendung des Schalt- [ [bA3 #23_3k
Ausganges [DA3] #33k
Sonstiges O

*1 Nur bei Vitocom 100, Best.-Nr. 7450 537,
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Protokoll (Fortsetzung)

Inbetriebnahme-Protokoll

Textfeld ausfiillen

Erlauterung

1. Rufnummer Vitocom 100

Rufnummer

Vollstandige Rufnummer, bestehend aus
Vorwahl (Ortsnetzkennzahl) und Telefon-
nummer des Telefonanschlusses, an dem
die Vitocom 100 angeschlossen ist

2. Wahlverfahren
J Mehrfrequenzwahl
[0 Impulswah!™

Wabhlverfahren des Telefonanschlusses,
an dem die Vitocom 100 montiert ist
(siehe Seite 24)

3. Rufannahme
[J klingeln

Anzahl der Klingelzeichen, die von der Vi-
tocom 100 abgewartet werden, bis ein
Anruf angenommen wird;

Bereich 0 bis 9

Anlieferungszustand: 5

4. Landerkennziffer*2

Landerkennziffer zur Standort-Kennzeich-
nung der Vitocom 100 fir:

(® 0033

(D 0039

() 0041

) 0043

5. Amtsholung erforderlich? (Vitocom 100 an Nebenstellenanlage?)
O ja
[J nein

Die Amtsholung bei den folgenden Ruf-
nummern berlcksichtigen (falls erforder-
lich)

6. Rufnummernliste

Nr.1: | | | |

Rufnummer Verwendung

Nr.2: | | | |
Rufnummer Verwendung

Nr.3: | | | |
Rufnummer Verwendung

Nr.4: | | | |
Rufnummer Verwendung

Nr.5: | | | |
Rufnummer Verwendung

Nr.6: | | | |
Rufnummer Verwendung

Nr.7: | | | |
Rufnummer Verwendung

Nr8: | | [ Zugriffscode |

Die vollstandige Rufnummer, bestehend
aus Vorwahl (Ortsnetzkennzahl) und Tele-
fonnummer der Telefonanschllsse der
Kommunikationsdienste eintragen, zu
denen die Stérungen oder Meldungen
der Vitocom Ubertragen werden sollen.

Nur bei Leitstelle und Telefax:

Beim Betrieb der Vitocom 100 an einer
Nebenstellenanlage muf die Rufnummer
auch die Amtsanforderung der Telefonan-
lage enthalten.

Die Eingabe muf3 dann wie folgt
aussehen:

0, Telefonnummer:

., =3 Sekunden Pause

oder

0 W Telefonnummer:

LW = Warten auf Amtston

Durch den Zugriffscode wird die Vito-
com 100 vor unberechtigtem Zugriff einer
Leitstelle oder beim Fernschalten tber
Telefon geschitzt.

(Anlieferungszustand: 123)

*

TNur bei Vitocom 100, Bestell.-Nr. 7450 537.
“2Nicht bei Vitocom 100, Bestell.-Nr. 7450 537.
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Zusatzinformationen

Protokoll (Fortsetzung)

Textfeld ausfiillen

Erlauterung

7. Telefax

Empfanger

Anlagenbetreiber

Anlagenbeschreibung

Im Feld ,Empfanger” wird die Anschrift
des Telefax-Empfangers eingetragen. Der
Text wird auf dem Telefax mit der Sto-
rung Ubertragen (max. finf Zeilen mit je
31 Zeichen).

Im Feld ,,Anlagenbetreiber” wird die
Anschrift des Betreibers der Heizungsan-
lage eingetragen. Der Text wird auf dem
Telefax mit der Stérung Ubertragen (max.
flnf Zeilen mit je 31 Zeichen).

Im Feld ,Anlagenbeschreibung” kann die
Art der Anlage oder Zusatzinformationen
zur Anlage eingetragen werden. Der Text
wird auf dem Telefax mit der Stoérung
Ubertragen (max. finf Zeilen mit je 31
Zeichen).

8. Funkruf

D1-Funkrufzentrale (SMS)

D2-Funkzentrale (SMS)

Zusatzlicher Meldetext

Anlagenbetreiber

Die vollstandige Rufnummer der Funk-
Zentrale wird eingetragen.

Hinweis!

Beim Betrieb der Vitocom 100 an Neben-
stellenanlagen muf3 die Rufnummer auch
die Amtsanforderung der Telefonanlage
enthalten.

Ein Meldetext zur Kennzeichnung der
Anlage kann eingegeben werden. Der
Text wird im Display des Funk-Empfan-
gers mit der Stérung angezeigt (max.
31 Zeichen).

28

Viessmann Werke GmbH & Co
D-35107 Allendorf

Telefon: (06452) 70-0

Telefax: (06452) 70-2780
www.viessmann.de

Technische Anderungen vorbehalten!

5681 349

Gedruckt auf umweltfreundlichem,

chlorfrei gebleichtem Papier

M



	Vitocom 100
	Sicherheitshinweise
	Allgemeine Informationen
	Über diese Serviseanleitung

	Inhaltsverzeichnis
	Stichwortverzeichnis
	Inbetriebnahme
	Funktionsübersicht
	Werkzeuge und Hilfsmittel
	Durchführung
	Vitocom 100 über Leitstelle mit Vitosoft 300 konfigurieren
	Vitocom 100 über Telefon konfigurieren
	Testmeldung auslösen
	Kommunikation über das Telefonnetz prüfen
	Kommunikation über den KM-BUS prüfen

	Störungsbehebung
	Fehlermeldung der Vitocom 100
	Fehlermeldung der Regelung

	Zusatzinformationen
	Betriebszustände der Vitocom 100
	Störung
	Überwachungsfunktion
	Rufannahme freischalten

	Sprachumstellung
	Vergleichsliste der Netzwerkanbieter
	Übersicht der elektrischen Anschlüsse
	Technische Daten
	Einzelteilliste Vitocom 100, Best.-Nr. 745 0537
	Einzelteilliste Vitocom 100, Best.-Nr. Z00 0631
	Glossar
	Protokoll
	Einstellungen und Ausstattung der Heizungsanlage mit Vitocom 100
	Inbetriebnahme-Protokoll








